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Mathematik: 

Prof. Klopsch zum W3-Professor ernannt 

Von: Rolf Willhardt 

Am 6. September 2013 erhielt Prof. Dr. Benjamin Klopsch seine Ernennungsurkunde zur 
W3-Professur für das Fach „Algebra und Zahlentheorie“. 

 

Ernennung am 6. 9.(v.l.): Dekanin Prof. Dr. Christel Marian, Prof. Dr. Benjamin Klopsch und Rektor Prof. 
Dr. Dr. H. Michael Piper (Foto: Julius Kohl) 

Prof. Klopsch wurde 1974 in Kiel geboren. Er studierte 1993 bis 1995 Mathematik, Physik, Philosophie und 
Pädagogik an der Universität seiner Heimatstadt, war 1995/96 Erasmus-Student an der University of East 
Anglia (GB) und promovierte anschließend an der University of Oxford (GB) 1999.  

Als Postdoctoral Fellow arbeitete er 1999/2000 an der Hebrew University of Jerusalem (Israel) und 
2000/2001 an der University of Alberta, Edmonton (Kanada).  

2001 bis 2007 war Klopsch zunächst wissenschaftlicher Assistent und, nach der Habilitation im Fach 
Mathematik, Privatdozent an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. 2007 bis 2013 lehrte und forschte 
er, zuletzt als Professor of Mathematics , am Royal Holloway College der University of London 
(GB).  Ebenfalls von 2012 bis 2013 war er W2-Professor für Algebra an der Universität Magdeburg.  

Forschungsaufenthalte führten Prof. Klopsch u.a. an die Ben-Gurion University oft he Negev (Israel) und als 
Gastprofessor an die Universidad  Autónoma de Madrid (Spanien).  

Prof. Klopsch ist verheiratet und hat vier Kinder. 
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